
UBP-Fraktion im Rat der Stadt Recklinghausen
 

An den 
Rat der Stadt Recklinghausen
z. Hd. Herrn Bürgermeister Pantförder

Recklinghausen, 07.01.2010

Antrag an den Rat der Stadt Recklinghausen
 Stärkung des Wirtschaftsstandortes Recklinghausen
 Absenkung des Gewerbesteuerhebesatzes von 450 auf 430 Punkte 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die UBP-Fraktion beantragt, den Gewerbesteuerhebesatz von derzeit 450 auf 430 Punkte zu 
verringern und damit 

1. den Wirtschaftsstandort Recklinghausen zu stärken, 
2. ein  Angebot  an  Firmen  zu  unterbreiten,  sich  in  Recklinghausen  anzusiedeln  und 

damit neue Arbeitsplätze zu schaffen bzw. die vorhandenen zu sichern und 
3. die Einnahmesituation im Bereich der Gewerbesteuer zu verbessern. 

Begründung:
Die Höhe des Gewerbesteuerhebesatzes ist ein wichtiger Standortfaktor einer Gemeinde. 
Die Wirtschaftskraft bzw. die wirtschaftliche Entwicklung und die Zahl der Arbeitsplätze inner-
halb der Stadt Recklinghausen hängt elementar davon ab, dass Firmen in unserer Stadt eine 
gute Infrastruktur vorfinden und dass unsere Stadt im Wettbewerb mit den umliegenden Ge-
meinden eine attraktive Steuerpolitik verfolgt. Unsere Nachbarstadt Herten hat bspw. einen 
Gewerbesteuerhebesatz von 430 Punkten und konnte auf  der ehemaligen Zechenbrache 
„Ewald“ in den letzten Jahren mittlerweile knapp 1.000 Arbeitsplätze ansiedeln.

Es geht uns bei unserem Antrag darum, die heimische Wirtschaft zu stärken und konkurrenz-
fähig zu halten. Eine starke heimische Wirtschaft garantiert dringend benötigte Arbeitsplätze 
und sorgt für Steuereinnahmen in der Kommune.

Mit unserem Antrag machen wir somit keine Steuergeschenke an kapitalstarke Aktiengesell-
schaften, sondern stärken den Mittelstand vor Ort. Dieses Signal in den Markt kann dafür 
sorgen,  dass  einige  Betriebe,  die  Stadt  Recklinghausen  in  die  engere  Auswahl  für  eine 
Standorterweiterung  einbeziehen.  Gerade  im  Bereich  der  ehemaligen  Zeche  Blumenthal 
könnten somit Arbeitsplätze entstehen und die Wirtschaft und den Arbeitsmarkt ankurbeln.

Mit freundlichen Grüßen

Claudia Ludwig Tobias Köller
Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzender 

 


